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Zur Koch-Prüfung bei Christine Albrecht
Hahen §ie sich auch schon gefragt, u,as eigentlich die ehernalige'tY-
Arsagerin Chrisl-ine Älbrecht marht? Illogger A*dr6 lläflig,*r rt eiss es
und durfte lrei ihr zu llause rnitk*chen.

r
Eifi Risotto in EhrBn: Btogger Andre Häfiiger kocht mat der ehernäligen

TV-Moderatorin Christine Albrscht ein feines Abendessen.

Die Poulelbrüstlis brutzeln in der &atpfanne. uJa, ia, das wären no§h Zeiten», §agt Christine

Albracht schmunzelnd. §e meint die Ara des Schrrleizer Fernsehens, .lie sie §nd8 August

1997 beendete, als sie vor det «Tagesscfiau» ein letztes Mal das Abendpro§ramm

verkündate. Sieben Jahre lang wär die Ostschy$?izerin die jüngste Ansag€rin im nationalen

Fernsshl€nal. «Es war schon speziell, so iung schon ss stark und länge irn Ramp€nlicht zu

stehen»,erinnert sie sich beim Wenden de6 Fleiscfies. {Es war eine venückte Zeil, eine

Tätigkeit, die lch nie bereut habe. lch habe viel Lebens€rfährung sammeln kÖnnen, viel Über

andere und vor altem üb6r mich gelemt.r

lch muss Gas beziehungsweise §trom auf dem lndukt'rons'Herd geben, bin mil meinem Risotto

noch ätwas hint€n nach. lch lasse mich nicht auf die Aste hinaus, denn neben mir schtuingt

eine gelernte Köchin die l(eile. AIs halber Tessiner lrete ich deshalb mil meiner Parade-Beilage

an: Sairanrisotto näch einem Rezept meines Msmis Grazaella. Keine hohe Boffise-Kunsl Aber

Erosse B6li6blh8it und hohe Ertotgsquote. Dor richtise, grosskörniga Reis am Anfang uncl der

feinste aller feinan Parmesan-Käse am Schluss machen es aus. Es gibt schon Vorschuss-

Lorbsersn. (Dein Risotto riecht so fein, ,ch bin sehr gospannt», sagt die 4z-Jährlge - und

richtet feinsäuberlich die reichhaltiga Sälatschüssel an.'

Dsr früherd Tv-Liebling l6bt hsute mit ihren beidon Kindern, der 12-iährig€n Noä und dänn '16-

jährigen JoäI, in €inem Zürcher Vorort. «Mami seh ist iffimer noütl di6 schönste, 6rtüllsndste

Tät§keit», sagt Chri§tine Albrecht. Oabei hat §i§ §chori §o viäl gemacht in ihrenn Leben.

Ernährungsb€ratsrin, Mod6l, Radb- und Farnseh-Modrratorin, ausgebildete Journalistin.

Bereits näch ihrer Zeit als Tv-Aflsagarin bBgann sie sich für Kommunikation, Therapie und

Coaching zt,l inleressieren. §i€ liess sich als §upefirisoran, §oach und

ürganisätionsentwicklerin B§O ausbilden, schloss ihr Studium in Beratunsslvissenschafi mit

dem Mastertitel äb,.

Oie ahemalige F€msehfräu hat keinen Tv-Appärat mähr" {Das vYenise, das wir noch schäuen,

holen wir uns im lnternet», sagt Ätrbrecht beirn Alftischen der §peisen. S€it 13 Jähren ist sie

Coach, Atemth€rapsutin und Dozentin an verschis{,anen Echweizer Hochschulan. Siie biete

Kursr an, bildeta sich ständig weiter, ehilä in östlishen Heilpräktikön und tibetischem Heityoga.

B6im letzten Poul€t-Wendefl erklärt sie ihr Crädo: {Jcder Mensch, der in einer berullichen und

privaten Herausfürderufig stücK, hat genug Ressosrcen rür adäquate Verändffung. Er mus§

nur auf die inneren §timmön hören. Biese sensitivG wahrnehmung trainiere ich mil dän

Menschen, die zu mia kommen.»

Un§6re inneren Stimmen sägeR uns, dass wir Hungor häben. So einfäch isl da§. Also seteten

wir uns zu Tisch * und wartan g€§pännt auf daö Urteilä von No6, Joäl und Lebenssefährte

Thomas. Christine und ich b€steh6n die Kochprütung gBne ofiensbhtlich rnlt Brävour. äs wird

gar nichts ausga$Gtrt. u.ir werden nur gelobt. Dänke! Däs grös$te Lob aber bekommt die

Köchin: für {rie Kronung des Abends, für ihren k6stlichen Quatl(-Kuchän uum üessert.
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